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h,.t.rnr*i u*il I'i.i.:iti.iii,ri.)i'i Ar"I)*ii.s.{*u*rirli*iir*lir;rl,i'rJ

Kunst Lri:r:i Kuiii..ir r;*i-r l\.i-be;tsirssiriii-"i;*ativer;,: a*i:i: ":*ii-;*itsics & creiltiv"
gen*nnt isi ein Pra"iekt der k{corrjinetioir Seariäit,jiscirei
A;:,.üiisils;:n;rrir:sii';:il. l:,: tri,:j*rrt. l:,; seii 'l s36 Lrt.';te hi mccri+
§eiroffe;-'ren die lv1äglir:lrkslt niet+r'). ,-iie ii;r';h iien Arb*iis;riatzveilust
au{ge;rr,vr:ngene "iru,ie ieit" kreatiir rL; nui:e;:.

lIr;1i1,..,*^-^.- :*r : .J r.- j. -r. -::-!-.-- I -,.,'^ri - :..;---..^^ , -,. '-ii^-,+l -,;^-,1-,-,

Tätigkeii i:ai.

h,t*tto: "üeileinsirrl ektirr und kr*atir"r s*in"

l{unsch der Gruppe ist *s, cias lfiteresse a* einer aktivsn. e*gagierten,
kü nstle risch en oder kunsth**sJr,verkliche n il*tätig ung zr; stärken. üi+
l',4itarbeit schafft r:*u* i{ont*kte und Beziehunge* und hiift unter-aniier*m
das Bild des A*eitslcsen in dei Öffentiichkeit zr-l korrigieren. Gerade ri'renn
Arheitslosigkeit uber J*hre hinr.Eeg andauert, s*hu;ind*n *ft Hoffnung uncl
§elbstl:ewusstasin - Vei-unsicherung unci A,ngst* n*hnrcn zu. Di* Angst zu
vsrsaüen. den Anf*rderurlgen des Arbeitsmarktes nicht mehr gerecht zLi

rn,erden, aber auch einfach die Angst vor neuen Absagen macht mutlos
und iähr::t die Kreativität und Veränderungsbereiischaft. tiese oft iange
andauernde Phase tJer Arbeitsiosigkeit v,rill zurrächst einmai "übeilebi"
rl.,erden, i:hne krank zu werden oder zu verzweifeln.

Kreative Angeb*te sind ein* idöglichkeit, die schwierige §ituation der
Ari:eits{csigkeit zu gestalten aher auch thoffentlich) Wege zuriick ins
frvrerbsle]:en zu find*n. Der kreative Pr,:zess bietet schließlich auch die
h4riglichkert, daraus Dinge für A.litag und Beruf zu lr:r;,'en.
Kreativität. eigene urid neue ldeen si*d n-leist gefragt, Lim di* persönliche
,$iluaticn zu v*rändern - aber a*ch um auf geselischaftli*her und
paiitisr:her Hbene Veränd*rungrJn zil bewirken. Kreative l,r{*thod*n k**r:en
hietzu ein *rster $chritt sein, eine Ressource fürV*räi:derung, ein Anfang"

Folg *nde Ausstellu ngcn uird Aktivitäten ha ben bereits stattg*funde n :

27.üS. 13.?6 erste Aussteilung im Arbeitshsenzentrum §aarbrlrcken -
Buri:ach
03.ü2. 1937 his 17 .*2.19§7 im Biieiungszentrurrr Kirkei / Arbeitskanlner §B
Aprii 1S9& AuEstell**g irr"l Arbeilsarnt §a*rbnicken, Liber dr*i Wochen
ü'1 .1 0.1 SSB bis 16.'1 ü.1 3ü7 im Hauberirs*r-§aai i Rathaus §aarbritcken
ü3.ü9.1§99 bis i 5.09.1S99 im Haui:erisser-Saal i Ratl-raus §aarbrücken
30.Cr3"200ü bis 19.04.20CIü in Quierschied I $aar in Koonerati*n mit der
VH§-Q*ierschieeJ
r"ind der §parkass* §aar*rück*n
?*.C2.2Aü1 bis '11.04.20S1 in der Pfarrgemeinde lllaria hiiinlgin anr
Rctenbiihl

Ein vreiteres Projekf war die Fiersteliung ernes Kunstkaienders für das Jahr
1338, der grcße Aufmerksarnkeit und B*ar:htt:*g {a*d.

ln Zusarnrrienarbeit mit Arbeit und Kultur §aarland trnbH bieten clie
K*,.:rdination un,-J d!* saarländischen Arhsitslaseninitiativer': saariandweit
auch kr:st*r':l*se Kurse a*, z. *. fu{alkurse; ArLreit*r: mit Hoiz, Sildhauer"*i,
Fotogi'aphi-+, Theat*r **d einiges m*hr.
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